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nach Dresden abgegeben werden könnten, erschien mindestens zweifelhaft. – Bei Görlitz sammelte sich eine Division unter dem Befehl des General-Lieutenants v. Holleben, größtentheils jedoch aus Landwehren bestehend, welche erst einberufen wurden. Der Erfolg lehrte, daß hiervon, selbst mit Hülfe der Eisenbahn, erst am 9ten Mai Mittags die ersten Bataillone nach Dresden herangeschafft werden konnten. – Eine zweite mobile Division sollte sich unter Befehl des General-Lieutenants Fürst Radziwill bei Halle sammeln, deren erste Bataillone jedoch erst am 12ten bei letztgedachtem Orte eintrafen, während bis dahin von den Besatzungen Torgau’s und Wittenbergs auch nicht ein Mann Infanterie gemißt werden, sondern nur etwas Kavallerie und Artillerie, jedoch auch nicht vor dem 11ten Mai, zur Unterstützung gegen Dresden geschickt werden konnte. – Aus Erfurt und Umgegend endlich war von den wenigen Truppen, welche dort das unruhige Thüringen in Zaum hielten, um so weniger etwas zu entbehren, als die allgemeine Lage her Dinge in Deutschland allen disponiblen Kräften eher eine Richtung nach Westen, als umgekehrt, zu geben gebot.

Um hier gleich (wenn auch etwas vorgreifend) eine Uebersicht der Truppen, welche an dem Kampfe in Dresden wirklich Theil genommen haben, zu geben, möge vorläufig angeführt werden, daß hierzu (unter dem Befehl des Oberst-Lieutenant Graf Waldersee) aus Berlin und Umgegend verwendet wurden:


		das 1ste und Füsilier-Bataillon des Kaiser Alexander Grenadier-Regiment, das Füsilier-Bataillon des 24ten Infanterie-Regiments, und ein Pionier-Detachement.




Die Stärke dieser Abtheilungen betrug, nach Zurücklassung von Kranken, Handwerkern, Kommandirten und unausgebildeten Rekruten, im Ganzen etwa 2200 Kombattanten.
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